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RmeigMtt zur L M ö m Zeitung Rr. 128.
Samstag den 7. Juni 1890.

Erklärung.
er, .Die hierortigen Tischlermeister und Tapezierer

Klären hiermit, dass diejenigen Tischlergehili'en, welche Montag
Arh ^' ̂ " ^ ' z u ^ e n bekannten Bedingungen nicht wieder in

e ^ treten, später nicht mehr aufgenommen werden,
in A l ;

e i c h zeitig erklären sie, dass sie gegen diejenigen, welche
abh i befindliche Gehilfen bedrohen und von der Arbeit
Str i! w o ^ e n 5 °der welche, um den Unterhalt während des
sow z u e r w e r b e n i durch Betteln das Publicum belästigen,

We gegen solche, welche unbefugt für Parteien Tischlerarbeit
richten, den gesetzlichen Weg betreten und bei der com-

ienten Behörde gegen ihr Treiben einschreiten werden.
s^^L^ai b a c h am 6. Juni 1890.

Oelfarben-Fabrik J
nebst. hiezu gehöriger Farbenhandlung ist Familienverhaltnisse f

halber (

zu verkaufen oder zu verpachten. j
L Adresse in der Administration dieser Zeitung. (2377) 3—1 I

I * Für Kranke wie für dtesuiide 38
als : Kopf-, BruBt-, Lun-
gen-, Magen-, Leber-,

Nieren-, Gioht-,
Nerven - Leidende, bei
Husten, Heiserkeit etc., für

Kinder, Säuglinge,
Reoonvalesoenten,

Frauen vor und nach dem
Wochenbette, für

sohwäohliohe Personen,
Blutarme, Bleichsüchtige

etc, ist als bestes
di'atetlsohes Nähr-

mittel, unentbehrlioh
für die

Gesundheitspflege,
von Aerzten als «ausge-
zeichnet» erprobt und von

vielen Kranken durch
Zeugnisse auf das beste

empfohlen

Hopfen - Malz - Kaffee
1 P a k p , von Wohlgesohmaok und gutem Aroma.

* K e t (tin '/4 Kilo Inhalt kostet 30 kr. Billigster Bezug in 4 Kilo-Postpaketen.
Zu haben per Postadresse:

fern.,. U b a | d v. Trnköczy, Apotheker in Laibach
5' Berfll d o n ^"Pl-Depots dor Ap'lhoker in Wien: Victor von Trnköozy,

, ?Rdet;J ',H l l n d s l»»'nncrstra«se II51; Dr. Otto von Trnköozy, .*. Bezirk,
«•»CbaW2 [1> Juli™ v. Trnköozy, H. Bezirk, Joselstiidterstrasse .JO;
f » o t £ J S l e i e r i l i a r k ) : Wendelin v. Trnköozy, Apotheker; ferner durch alle
b * Ä f f e £ Dr<>Kui«ten, Kaufleute etc., nur garantiert echt mit ob ger,

^^rJ^Kwohützter Marke. { J 1 5 0 ) d

(2311) 3—1 St. 3885.
Oklic

druge izvršilne dražbe.
Prva 7. odlokom z dne 25. marca

1890, štev. 2517, na 14. maja 1.1. do-
ločena izvršilna dražba nepremičnine
Jere Levstek iz Lipovšice hišna št. 8
vložna ät. 91 katastralne občine Za-
mostec ostala je brezvspešna, vršila
bode se torej druga dne

18. j u n i j a 1890. 1.
po določilih prejšnjega odloka.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dne 23. maja 1890.

I "(2282) 3—2 St. 6773.
Oklic.

S tusodnim odlokom z dne 13ega
aprila 1890, štev. 5477, dovoljena
druga izvršilna dražba Franceta Ko-
lenca vložna št. 253 zemljiške knjige
katastralne občine Čatež vršila se bode
pri tem sodišči <lne

14. j u n i j a 18 90. I.
od 11. do 12. ure.

C. kr. okrajno sodišče v Kosta-
njevici dne 17. maja 1890.

(2222) 3—2 St. 3629.
Oklic.

Na prošnjo Antonije Hess (po An-
tonu Proseniku iz Metlike) proti Ja-
nezu Starašiniču iz Krasinca ponovi
se z odlokom z dne 6. julija 1889, šte-
vilka 5999, ustavljena izvržilna dražba
zemljišča vložna št. 35 katastralne
občine Krasinc na dan

26. j u n i j a 18 90. 1.
dopoludne od 11. do 12. ure pri tem
sodišči s poprejSnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 3. maja 1890.

Sonntag den 8. Juni

im Casino

Militär-Concert.
Anfang halb 8 Uhr. Entree 20 kr.

Um gütigen Besuch bittet
(2379) hochachtungsvoll

Josef Trinker.

Heiratsantrag.
Ein 23 Jahre alter selbständiger Flelsoh-

hauer wünscht sich mit einem Mädchen
oder einer Witwe (höchstens ein Kind) zu
verehelichen. (2375) 3—1

Heiratsgut wenigstens 1000 fl. erwünscht,
doch nicht unumgänglich nothwendig.

Anträge mit Photographie unter „Olüok
auf" poste restante Kralntmrg.

Ein Commis
mit guten Referenzen

findet sofort Aufnahme.
Näheres in der Administration dieser

Zeitung. (2378) 2—1

(2033) 3—3) Nr. 1173.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 13. J u n i 1 8 9 0 . vormittags

10 Uhr, wird Hiergerichts zur zweiten
executive« Feilbielung der Realität des
Georg Sterbenc von Altenmarlt Nr. 3,
I . 6, aä Catastralgemeinde Nltenmarlt
geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. Mai 1690.

Brüder Eberl
Schriftenmaler

Bau- und Möbel-Anstreicher

Laibach {2m)b^
Franciscanergasse Nr. 4

empfehlen sich dem p. t, Publicum zur Uebernahme aller in
ihr Fach einschlagender Arbeiten in der Sladl sowie auch am

Lande; bekannt reelle, feine Arbeit bei billigen Preisen.
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Sommerwohnung
für zwei Parteien, bestehend für jede aus
3 möblierten Zimmern, Sparherdküche und
Keller, in Podutik, eine Stunde von Laibach
entfernt, ist für die Sommersaison zu ver-
geben. (2049) 7—5

Auskunft ertheilt die Eigenthümerin in
Podutik und Vodnlks, Steinmetzgeschäft
in Lalbaoh, Bahnhofgasse Nr. 32.

Gegen Hautunreinigkeiten
Mitesser, Finnen, Flechten, Rothe
des Gesichts etc. ist die wirksamste Seife:

Bergmanns BiitenbalsamsBlfe
allein fabriciert von Bergmann ft Go. in
Dresden. Verkauf ä Stück 25 und 40 kr.
bei Joh. Ev. Wutsohers Naohfolger
in Laibaoh. (2012) 17-4

W a s ß e r d i o h t e ( 2 2 9 ) 1 1

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bej

Spediteur der k. k. priv. Stidbahn
Laibaoh, Wlenerstraase Nr. 15-

1 l « > N ^ « » N . Nachdem ich viele Jahre an
F r U l z M V . Magenschmerzen, die letzten
zwei Jahre an Magenlrampf und Unterleibs»
bejchwerden gelitten, mehrere Aerzte consultiert
und viele Medicamente vergeblich gebraucht
hatte, wandte ich mich in meiner trostlosen Lage
an Herrn Popp in Heide, Holstein, durch dessen
tausendfältig bewährtes Heilverfahren ich auch
meines Verdauungsleidens in überraschend turzer
Zeit enthoben wurde, denn schon nach 17lägigem
Gebrauch der Cur tonnte ich dieselbe einstellen.
Der Schlaf und die Verdauung sind gut, die
Unterleibsbeschwerden verschwunden, und mein
Körper ist so gekräftigt, dass ich mich wie neu«
geboren fühle. Ich lann deshalb allen Leidens«
genossen dies cinz'g bewährte Heilverfahren
auf da« beste und dringend anempfehlen.

Schonlind, Vöhmen, den 25. März 188?.
Franz Jos. Than, Mautpächter.

Dass vorstehendes Zeugnis auf Wahrheit
beruht, wird vom Gemeindeamt bestätigt: Franz
Kölz. Gemeindevorstand. (4294) 4—3

NN. Eine belehrende Broschüre (194 Seiten)
wird allen Verdauungsleidenden zur Durchlesung
empfohlen. Dieselbe versendet franco und gratis
I . I . F. Popp in Heide (Holstein).

s"Anler-Pain-C7vcllers
»bereits in den meisten Familien
> als zuverlässiges Hausmittel vor«
, rätia gehalten wird, su ist jede An«
'preiwng überflüssig. Es sei hier

» deshalb nur für jene, welche dies
»altbewährte M i t t e l noch lischt
»leimen sollten, die Vemerlim^ mî c»
»fügt, daß der Uiiler-PaiN'^in'ücr
l mit den besten Erfolgen als schmn-z-
lindernde und hliltlide (5inrcil).mg

» bei Gicht, Nheumatiömus, Glieder»
«reiften, H ü f t w e h , Seitenstechen,
»Nervenschmerzen, Zahnweh usw. an»
»gewendet wird. Nieses Hausmittel ist
s sicher in der Wirfung und billig im Preis
' (40 und 70 fr.). Nur echt mit „Auter"!

»Vorrätig iu den meisten A pol Hefen.
l L.Kd.Vichter H ssi,., Pudolftadt,

Rotterdam, London zc.

I n den Apothelcn der Herren G. Piccoli,
L. Groetschel und I . Svoboda. <4» ?) ,«-i4

Die besten

jlrünner Stoffe
liefert zu Original Fabrilspreisen die

Feintuch-Fabri l

8iogyl-lmliof in LrUnn.
Für einen eleganten

IrühzclhrV' oder Somrner
Männer-Anzug.

genügt ein Coupon in der Länge von
3 10 Meter, das sind 4 Wiener Ellen.

Ein Coupon kostet
»U- fl. 4 80 aus gewöhnlicher "W>

UW^ st. 7 75 aus feiner ̂ W
> » - st. I t t 'kf t aus feinster -»«

> » - st. 12-40 aus hochfeinster -»«

echter Schafwolle.
ferner sind in größter Auswahl zu haben:
Mit Se<dc durchwebte Kammgarne, Stoffe
für Ueberzicher, Loden für Jäger und
Touristen, Peruvionm' und Tolling für
Ealonanzügc, vorschristsmähige Tuche
f ü r Neamte, waschbare Zwirnstoffe für
Mäuner und Knaben, echte Piqu6-Gilet<

stoffe :c. lc. (688) 40-32
K ü r gute Ware, mnftcrgetreue und
genaue Lieferung w i r d garant iert .

Muster grat i» und franco.

Giskiisten
mit entnehmbarem Eisbehälter und ebensolchem Wasser-

Reservoir construiert.

Zng. Julius Unger
l1404) 12-10 Wien, FünfhauS. Wasgasse Nr. 6.
Ausschließlich meine Bauweise ermöglicht, denMslastcu stets rein und geruchlos zu erhalten.I

\ Gewalzte Bauträger
i sowie alle sonstigen Eisenwerks « Erzeugnisse I
1 führen in grosser Auswahl auf Lager und I

liefern prompt zu billigsten Preisen

JULIUS JUHOS & C0"p
CimpUlr, Elnnmigi;ln untf Ir lgir l igir:

WIEN, II. . IVordbahiiHtruNae Nr. 18.

IUurfl.3
das schönste, sinnreichste

Fest-Geschenk!

(Andenken an Verstorbene.)
Porträts in Lebensgrösse
nach jeder eingesendeten Photographie.
Anzahlung 1 fl. Aehnlichkeit garantiert.
— Photographie bleibt unbeschädigt.

Lieferzeit 10 Tage.
Prämiiertes Kunst-Atelier

Siegfried Bodasclier
Wien, II., Grosse Pfarrgasso <».

(2319) 3—2 Nr. 10.486.

Bekanntmachung.
Dem Andreas und der Maria Pod-

borset', beide von Cernuce, und rücksichtlich
auch deren unbekannten Erben und
Rechtsnachfolgern, ist über die Klage des
Franz PodborZet aus Dobrava Nr. 2
auf Anerkennung der Verjährung der
bei der Realität Einlage Nr. 109 aä
Eernuce im Grunde der Verlassabhand-
lung vom 22. Jänner 1838 haftenden
Forderungen 5 per 69 fl. 26 kr. s. N.
Herr Johann Wilfan von Cernuile unter
gleichzeitiger Behändigung des Klags-
bcscheides, womit die Verhandlung auf den

2 4 . I u n i 1 8 9 0
vormittags 9 Uhr angeordnet wurde,
zum Actscurator bestellt worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 3. M a i 1890.

(2259) 3—2 Nr. 2295.

Verjährt- und Erloscheuerllimlng.
Äei dem l. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wurde über die Klage des Johann Va-
lencia von Nadanjeselo Hs.-Nr. 26 (durch
Herrn Dr. Deu) gegen Mathias. Georg
und Marinka Valencic wegen Verjährt-
und Erloschenerklärnng der bei der Rea-
lität Grundbuchs-Einläge Z 31 der Cata-
stralgemeinde Nadanjeselo laut Abhand-
lung vom 26. Jänner 1844 haftenden
Forderungen des Mathias Valencic per
360 fl.. des Georg Valencic per 200 fl..
der Marinka Valencic per 137 fl. '/., kr.
die ordentliche mündliche Verhandlung
auf den

10. J u n i 1 8 9 0
um 9 Uhr vormittags mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet und die
Klagsabschrift infolge des unbekannten
Aufenthaltes der Geklagten dem auf ihre
Gefahr und Kosten bestellten Curator
Herrn Dr. Johann Pitamic in Adelsberg
behändigt.

Die Geklagten haben dahcr am
bezeichneten Tage hiergerichts zu erscheinen
oder den Machthaber namhaft zu machen
oder aber ihre Behelfe dem Curator
rechtzeitig mitzutheilen.

K. t. Bezirksgericht Ndclsverg, am
5. April 1890.

(2280) 3—2 St. 5664.
Oklic.

S tusodnim odlokom z dne 14ega
maroa 1890, štev. 4437, dovoljeni iz-
vrsilni dražbi poses! va.Janoza Kuharja
vložna štev. 68 zemljiske knjige kata-
stralne občine Cerneča Vas se pre-
ložife, in se v to svrho določita draž-
bena dneva na

16. j u n i j a in na
19. j u l i j a 1 8 9 0 . 1.

od 11. do 12. ure pri tein sodišči
s prejšnjim dosfavkom.

C. kr. okrajno aodišče v Kosl.a-
njevici dne 17. aprila 1890.

(2320)3—2 Nr. 8735.

Betanntmachnnst.
Dem unbekannt wo befindlichen

Geklagten Anton Brajer, respective dessen
unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
wurde infolge der Klage des Johann
Jäger von Iadvor pclo. Anerkennung
des Eigenthumsrechtcs anf die Realität
Einlage Nr. 206 der Cutastralgemeinde
Dobrunje f. A., worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung Hiergerichts
auf den

2 4 . J u n i 1 8 9 0
9 Uhr vormittags angeordnet wurde,
Mathias Zidan, Besitzer in Fadvor,
behufs Wahrung seiner Rechte auf dessen
Gefahr und Kosten zum Curator »6
aolum bestellt und ihm der Klagsbescheid
vom 20. Apri l 1890, Z.8735, zugesertigt.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 20. April 1890.

(2219) 3-2 St. 3037.
Oklic.

V eksekutivni zadevi ml. Nikota
Černiča iz Broda proti Nikotu Predo-
viču iz Hrasfa St. 18 se z odlokom
•/. dne 13. februvarja 1890, st. 1364, na
11. aprila 1890 določena izvršilna
dražba zemljišča vložna sL 19 kala-
stralne občine Hrast sodnijsko-uradno
na dan

20. j u n i j a 18 90. 1.
dopoludne od 11. do 12. ure pri tern
sodišči s poprejänjim pristavkom pre-
stavi.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 15. aprila 1890.

"(2114^3^3 fitTÄT"
Relicitacija zemljisča.
G. kr. za mesto deleg. okrajno so-

disče v Ljubljani naznani, da se je
v eksekutivni zadevi Henrik a Mostarje
(po dr. Ivanu Tavčarji) proti Neži]
(jrum iz Podlipoglava vsled prosnjal
upnika Andrnja Ter.škana iz Zavoglja
dovolila eksekulivna relicilacija zem-
ljis^a vložna St. 97 kalaslralne ob(r:ine
Sost.ro in v ta namen odredilo danj

na 2 1 . j u n i j a 1 8 9 0 . 1.
ob 9. uri dopoludne pri fej sodniji, in]
se bode pri tej edini proriaji zem-|
ljišče tudi pod cenit.vijo in tudi za
manj ko pri prvi prodaji prodalo.

V Ljubljani dne 4. aprila 1890. c

(2351) 3—1 Nr. 1?l«

Curatorsbestellmtg.
Dem unbekannt wo besi'ldlicyen

Peter Najt von Munice wird zur ^ay-
rung seiner Rechte Herr Josef » l
w n Ratschach znm Curator a^ a^ "w
bestellt, decretiert und wird demseiven
der Realfeilbietungsbescheid Z, 207 z«'
gefertigt.

K. k. Bezirksgericht Ratschach. °"
20. M a i 1890. ^ ,

( 2 3 5 8 > ^ - 1 " " Nr. 4416-

Concnrseröffnung
über das bewegliche und unbewegliche
Vermögen des I o s e f S u s c h n i k . Ko"I'

mann in Krainburg.
Das k. t. Landes- als Handelsge"cht

in Laibach hat die Erofsimilg des M '
männischen Concurses über das gesam«"̂
wo immer befindliche bewegliche und ""r
das in den Ländern für welche die ^
cursorduung vom 25. Deceinber 1^6» 9"'
gelegene unbewegliche Vermögen des,M i
Suschnik. Kaufmann in Krainbiirg. ""
Inhaber der protokollierten Firma « ^
Suschnik.. Gemischlwareu - Hand!"!'!'
in Krainburg, bewilligt, den HcrM t-
Bezirksrichter Ferdinand Slar« in K"'^
bürg zum Cuncurs-Commissär »nd
Herrn Dr. Valentin Stemvihar. AduoM
in Krainburg, zum einstweiligen i l M !
Verwalter bestellt. . .

Die Gläubiger werden alifgeforoe^
in der auf den

16. J u n i 1 8 9 0
vormittags 9 Uhr vor den, Co»c>>^
Commissär angeordneten Tagsahrl u
Beibringung der zur Bescheinigung ' ^
Ansprilche dienlichen Belege, über
Bestätigung des einstweilen bestellten "
über die Ernennung eines andern ̂ " H
Verwalters und eines Stellvertreters ^
selben ihre Vorschläge zu erstatte« ^
die Wahl eines Gläubiger - A u s M ^
vorzunehmen; ferner werden a^e " H ^
gen, welche gegen die gemeinschal z,
Concllrsmasse einen Anspruch als EoN .
Gläubiger erheben wollen, ansgl'i" ̂ ,
ihre Forderungen, selbst wenn em ^"^z
streit darüber anhängig sein soll^'

8. I n l i 1 8 9 0 ^
bei diesem k. l. Landesgerichte l M ^
dem k. k. Concurs'Commissär ""A.,B-
fchrift der Concursordnuug zur ̂  H<s-
du,!g der in derselben augcdrohten ̂  ^
Nachtheile zur Anmeldung und n
hiermit auf den

14. J u l i 1 8 9 0 °,
vormittags 9 Uhr vor dem A " §,
Commissär angeordneten Liquid" g,
tagfahrt zur Liquioieruug und zUl
bestimmung zu briugeu.' ,.,:,.el,del>

Den bei dies" Tagfahrt ersche"'̂ cht
angemeldete» Gläubigern steht das ^
zu. durch freie Wahl an die °^" d
Masseverwalters, seines Stellvertt^ ^
d.r Mitglieder des Gläubiger-Al is!^^
die bis dahin im Amte waren. ^
Personen ihres Vertrauens enog"
berufen. ^ zll'

Die Liquldicluugstagfahn ^ t.
gleich als Vergleichstagfayrt be, " ^

Die weiteren Veröffenlllchnn» . ^ i ,
Laufe des C o n c u r s - V e r f a h n ' n s ^ l
durch das Amtsblatt der ^ "
Zeitung, erfolgen. ^ „ d e l s g e » ^

Von, t. k. Landes- als Handels«
Laibach, den 5. Juni 1890^ ^ ^

m0
Zu haben in alien ^P e / eJf 2 l7) &

:atessen-Handlungen <•
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Warum zahlen Sie fl. 1*50 ö. W. für leere Blechdosen? während

JE$o*x«clc>ri:>s hollaiidiüiclier C a c a o
/iV-?]?101'1 li<>H'ieh, nahrhaft, überhaupt als der beste und billigste anerkannt, ä, fl. 3T»0 ö. W. per Kilo offen zu haben int in Lalbaoh bei den Herren J Klstnai-

JW4) 1H-8 J. Perdan, JegliČ & Leskovlo, H. L. Wenoel. J. waner,

^OOO Gulden jährlichen Nebenverdienst
uniieii solide Personen jedes Standes bei einiger Thätigkeit erwerben. Anfragen

^ >,C 9812" an Rudolf Mosse, Wien. (2337) 4 - 2

1227) 50—11 Prämiiert von <lon Wolt.inifiBtolltuig«n:
London I8(»2, Paris 18(17, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
ff. ». ~ Concert-, Salon- und Stutzflügel

auch Pianinos aus der Fabrik dor woltbokannten Export-Pinna Gottfried Orumer,
JJ* M»y«r In Wien, von fl. 38(1, fl. 400, 11. 450, ü. 50u, fl. 550, fl < 00 bis fl. 650.
Uayioro andoror Finnnn von fl. 280 bia sl. 350. Pianinos von 11. 350 bis fl. (500

^ • H a n d l a n g und Leih-Anstalt von A. Thierfelder, Wien, VII., Bnrggasse 71

Dachpappen-, Holzcement- und Theerproducten-Fabrik
von •!. IMepold A €°

Brunn a. Geb. (Südrmhnslalion), Siebenhirl.enslrasse Nr. 1
empfiehlt ihre dauerhafte und beatbewährte

STEINDACHPAPPE.
"nStrichmaSSe für Daohpappendäoher.

Elastische Asphalt-Isolierplatten eeem SSSföSS.0™1*-
Carbolineum (Carbol-Lack) T m Ä o S Ä £ S ? ».™d

A-natrlohmittel für alle HolzgegcnKlände. Fachgemäsae Eindeckungen
,, Dachpappe und Holzcement übernehmen wir unier Ga ran lie der

^ ^ " j a r k c i t iin Accord. (21K6) 10- 5

| Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
~" Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

der Birke sliesst, wenn man in den Stamm derselben
hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast
wunderbare Wirkung.

ßestreicht man abends das Gesicht oder andere
Hautslellen damit, so lösen sich sohon am folgenden
Morgen fast unmerkliche Schuppen von der

^-J— Haut, die dadurch blendend weis i und zart wird.
Dieser Balsam ßlättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und ßlatler-

•ji ben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weisse,
lit' . , »* r i s c h e '1

 e"tfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
««tlermalii, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. - Preis eines
<vri'ges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1-ßO. (2157) 2

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
Mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. T r n k o c z y , Apotheker, und in allen
^Besseren Apotheken. — l'ostaufträge werden von W. Hen n, Wien, X., eflectuiert.
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Hauptniederlage
n a i t t r Mineralwässer M OnellwoWii.

an»« Ade^ei4squcllc, Eilincr Sauor-brunn, Fcntscher QueUe, Egeror PranzenB-
& i l e ' Hyßioa-Sprudel, Emser Kränehen, Franz-Joscfs-Eittcrquelle FnodnchB-
JJUer Bitterwasser, Gleichonborger Constantinstiuelle, Johannisquelle, Emma-
S{felle, Klausner Stahlquellc, GieEshübler Sauertrunn, Haller Jodwasser,
Äadi-BitterwasBcr, Karistader Mühlbrunn, Sohlossbrunn und Sprudel, Kron-
xZl Sauerbrunn, Marienbader Kreuzbrunn, Preblauer Sauerbrunn, Püllnaor
S S,aid«>oMtzor Eitterwasser, Radoiner Sauerbrunn, Eakoczy• Eitterquelle,
S u c h e r Sauerbrunn, Kronenquclle, Salvatorquelle, Ofner Könißs-Bitterwasser,
^ico-Arsenquelle, stark und schwach. Radkersburger Sauerbrunn, Selters-
& e r . St. foronzi-Stahlsäuerling, Karlsbader Sprudelsalz, Marienbader ..ml
ual l<* Jodsalz, RoncegnoqueUe, Biliner Pastillen, Mattom's Moorsah ... K. W.
,|O1 t,

 D ' i ' s«;il. 34 .lairrci. bestelinide Miiieralwnsser-Haii.llung sieht md.l mir
,^' *>aniuus|)e,löI.d «„„Jern iedein p. t. Kunden mit Or.ginallacfuron v.n

C ; ^'iun sich ubei> i|ie E č | i i h e i i uDd Frisdie der Fülliing ° te ! i r ! ' i i
neralwüHscr überzeugen zu können. Aclitungsvoll ('«•'•»+) 4

Peter Lassnik, LaiTjach.
KriiiiiK'iiHc.lii.iftcn IHMI Br4»M.'hüren gratis.

teS^x-:—-—_^_ .

= Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über

| Unifbrmkleider und Unifbrmsorten
E versendet franco die
\ U n i s o r m i e r n n g s - A n s t a l t ^ ^ » z u r K r i e g . s m e d a i l l e »

I Moriz Tiller & Oo. p̂f k. k. Hoflieferanten
I Wien, VII., Marlahllfer«tra««e 22. (2172) 2

Grosser Bücher-Einkauf.
(Gelegentlich meiner Anwesenheit in Laibach kaufe ich Bücher

einzelne Werke sowie ganze Bibliotheken in jeder Richtung^
Anzahl und Sprache, Modernes sowie Aelteres, Wissenschaft-
liches oder Populäres zu beslmöglichsten Preisen. Die Bücher werden
heim ltesitzer besichfigl, sofort geschützt und bezahlt, — Gefällige Zuschriften
mit wenigstens beiläufiger Angabe der Richtung der Bücher an lg
Schab, Wien, II., Taborstrasse 64. (2324) 3—3

P.t ^
Nachdem bereits mit der

Einfülirunfl fler neuen stäflt. Wasserleitnnn
in die Häuser

begonnen wurde, erlaube ich mir, den p. t. Hausbesitzern von Laibach die
höfliche Mittheilung zu machen, dass ich die behördliche Concession hiezu
erworben und einen tüchtigen Fachmann bestellt habe.

Indem ich meinen p. t. Kunden die solideste Ausführung sämmtlicher
in das Fach einschlagender Arbeiten zusichere, bemerke noch, dass alle dies-
bezüglichen Anfragen beantworlet und auf Verlangen Kosten Voranschläge unter-
breitet werden.

Einem recht zahlreichen Zuspruche mich bestens empfehlend, zeichne
(1516) 16—10 achtungsvoll J

Franz Pilko
Bauschlossermeister in Laibach, Maria-Theresienstrasse Nr. 4.

ŝ  *4

das Vorzüglichste gegen alle Insecten
U'irlt mi! «icrcid îi frappiercndrr Klast und rottet das vorhandene Ungeziefer
schnell und sicher derart aus, dass gar leine Spur mehr davon übrig bleibt.

VS vernichtei tota l die Wanzen und Flöhe.

Vs reinigt die Küchen gründlich von der Tchwabenbrnt.

Es beseitigt sofort jeden Mottenfraß.

Vs befreit anfs schnellste von den Fl iegen.

ES schützt unsere »».«»tblorv und Pflanzen vor allem Ungeziefer
und den daraus folgenden Erkrankungen.

GH bewirkt die vollkommene Gänberung von Kopfläusen ,c.

M ^ > Man achte ssenau: Waß i n losem Papier ausgewogen w i r d , ist
niemals cinc Iachrrl-Specialität, " H M

Nur in O r i g i n a l s laschen echt und billin, zu beziehen vom Hnnp<«Depü<

.1. N l u i l ^ ' i , Wien, I., Goldschmicdgasse 2.
z.'l,N»,ch: cid Ma!,r, Hoch.i.'andf<raß: ?I!rie «ätsch,

,, Mich, Kastncv, «rolnbur,,: ft>anz Dolenz,
,, Ioh, l'uclmann. ., Applbrse „Zu, heili«^! Drri»
,, Victor Echifser, faltinlcit",

Pc<cr Lnßn,f. ., Wilh, «>><«,
H, i,', wcnrcl. i!a«il: ss, Nevai-,
Echusü,iq ck lllel'rr, « l t tni : ^ol'ann waloni«»,« «achf,
!larl.ssariügcr, Vieulnarlll: l>ii> drich Mettharcl,

" !Hof, Tcrdina, ObcrloNsch: Pcler Hlabnil
N Klaucr. MndmnnnSdol-s: A. Mol'lel, ?l»wthrl^
Hcgliü ck i'rSlovic. Na,,«: Franz Mathcis,
Änlr» ssiispcr, Nubolstiwel!: Dl>>», Mi;?!,, Apotht^»
^crd, Plauh, Eanor : s<, Schinl,

Adllovcra: ^ra», 5losse>, Vtr l« : Edmnnd Zangger.
ÄischnNnn: (5«I ssabmni. Tuchen: P S Turl.
^>!i!!^l,rs: ssl,i», V,,',b!ö, Trnuui»: silnüz .ssovac».
^üttfchcr: !>'>'»< Orrnn. Tschrrnrmbl: Ändlcns '̂asner.
(«rosNnschi«: >^ba»n Justin. .. i'ud Pu«,
(»urtjcld: NupeN En»e!b«l!cr, Vrbnl l : N. Vui-ar,
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Beamte
oder NotarlatBoandldaten, welche eine
Dienstcaution zu bestellen haben werden,
erhalten dieselbe unter den günstigsten Be-
dingungen ohne Gehaltsvormerkung.

Reflectanten belieben ihre Adresse poste
restante, nur gegen Inseratenschein zu be-
heben, unter Chiffre ,,Caution" bis lOten
d. M. zu hinterlegen. (2356) 2—1

Geld-Darlehen
zu 6 % a ' s Personalcredit von 60 fl. auf-
wärts können rückzahlungsfähige Personen
jedes Standes discret erhalten. Rückzahlung
in kleinen Monatsraten oder vierteljährig.

Anfragen mit Retourmarken an das:
Finanzielle und volkiwirtsohaftliohe
Bureau, Budapest, Theresienrlng 35.

(23C2) 4—1

Tüchtige Agenten
welche in der Kurz- und Spielwaren-
Branohe erfahren und in derselben gut
eingeführt sind, werden zu günstigen Be-
dingungen aufzunehmen gesucht. — Offerte
erbeten an die Klein - Semmerlnger
Kunststein- u. Steinbaukasten-Fabrik
von Brüder Herrmann in Bohönfeld
an der böhm. Nordbahn. (2360)

Ein junger Mann
geschäftstüchtig und strebsam, durch
mehr als sieben Jahre Leiter einer
grösseren Gemischtwaren-Hand-
lung, wünscht seinen bisherigen
Posten zu ändern. Derselbe wäre auch
bereit, ein kleineres, aber lebens-
fähiges Handlungsgeschäft auf
Rechnung oder auch auf Zahlungen
zu übernehmen.

Näheres hierüber in Franz Müllers
Annoncenbureau zu Laibaoh, welches
allfällige Anträge übernimmt. (2293) 3—3

Zaünärztliclie Anzeige.
Beehre mich, dem p. t. Publicum

anzuzeigen, dass ich am 20. Juni nach
Herkulesbad abreise und Mitte Sep-
tember meine zahnärztlichen Ordi-
nal ionen etc. wieder in Laibach be-
ginne. (2295) 3-2

Hochachtend

Schweiger, Zahnarzt.

Wohnungen.
Im Hause Nr. 8 an der Römer-

strasse ist eine elegante Wohnung
im I. Stock mit vier Zimmern sammt
Zugehör sowie im Hause Nr. 16 in der
Burgstallgasse eine sohöne Wohnung
im I. Stock mit vier Zimmern und Dienst-
botenkammer sammt Zugehör sogleloh zu
vermieten. (2126) 9

(1749) ö—5 Bei

C. Karinger
in Laibach

sind die praktisoh bewährten

Oamenkleider-
Troussier-Bestelle

aus Rohr und Weidenholz in allen
Dimensionen — zu herabgesetzten

Preisen - stets vorräthig.

Beaohtenswertes
Esebeiieinkoinmeii

von steter Steigerung und vieljähriger
Dauer können gewandte und verläss-
llohe Personen (ausgediente Gendarmen
bevorzugt) erlangen, welche mit dem
Publicum viel in Berührung kommen.
Anfrage unter: «G. S. 1890» O-rav;, post-
lagernd. (1622) 25-8

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern sammt
Zugehör, ist in der Spitalgasse Nr. 7,
II. Stook, mit dem Termin 1. August
1890 zu vergeben.

Näheres daselbst. (2167) 3 -3

Auf, zu mir!
Bfur ich, Waffeimchmied

N. Hoffmann
habe unter Garantie die besten, bil-
ligsten, feinst vergoldeten Säbel mit
Stahl- und Lederscheide, Kuppeln für
k. k. Staatsbeamte sowie auch das
feinste und grösste Lager von Messern

und Scheren etc. (1290) n
Geht zum Schmied, nie zum Schmiedl,
Moses sang schon dieses Liedl!

Ausgezeichnet mit Diplomen, Staats-
medaillen u. s. w.

T oihflph PQthliQiionlQt7 Mr 19MUdbil, MMldllAJlldlZ INI. IL

Anton Krejci
CoiWDl&tz Nr. 8, Sternallee

empfiehlt sein grosses Lager der
feinsten Herren- und Knaben-

Hüte und Kappen
zu aussergewöhnlioh billigen

Preisen. (1293) 15
Dortselbst werden Pelzwaren über

den Sommer zur Aufbewahrung
übernommen.

In Oberkrain
eine halbe Stunde von Badmanns-
dorf, an der Reichsstrasse, ist eine

Realität
bestehend aus einem ein Stock hohen
Wohnhause und Wirtschaftsgebäude
mit grossem Obstgarten, sodann aus 18Vtf
Joch grossem Aoker-, Wies- und
Waldland, aus freier Hand preiswürdig
und unter günstigen Bedingungen

zu verkaufen.
Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit Math.

Klinar, Radmannsdorf. (2374) 3—1

Vielseitig bewährtes Heilverfahren.

I Allen Nervenkranken %
0) warmstens empfohlen die in Jß^*- 21. Auflage ~^ßh erschienene *Q

lg Broschüre von Romann Wcissmaun: '*

a Ueber Nervenkrankheiten u. Sclilayfhiss, Vorbeugung u. Heilung. %
9 Unentgeltlich zu he ziehen durch die Apotheke Jos. Svoboda ifl w-

g Laibaoh. (2361) 2 - 1 J K

Zeugnisse renommierter Aerzte.

fiö.r 3s. Is. S t a a t s b e a m. t_el
Unterzeichnete Firma empfiehlt ihre Dienste für die heurige Frühjahrs-

—i saison zu sehr herabgesetzten Preisen sowie zur Anfertigung von X

l Gala-und Dienstes-Uniformen ü
£ für k. k. Staatsbeamte nach neuester Vorschrift, dergleichen >nr *,

reich sortiertes Lager vorsohriftsmässiger Tuchsorten und dazu jj
u gehöriger Artikel. (1011) H ^

js \ F. Casermann j> $
p \^. Laibaoh, Sohellenburggasse 4. .^ «-

f\ir 1s. 3s. Staatsbeanate!^

Sarg* Crlycerin-Specialitäten* |
Seit ihrer Erfindung und Einführung durch F. A. Sarff und Carl Sai*£ i'n "*
hrauch Ihrer Majentat der Kaiserin und anderer Mitglieder des Allfirli<")cl'sl
Kaiserhauses sowie vieler fremden Fürstlichkeiten. Krnpfohlen durch *r?'f
Baron Liebig, Prof. v. Hubra, v. Zeisal, Hof rath v. Scherzer etc. etc., (l

Hof-Zahnärzte Thomas in Wien, Meister in Gotha etc.
Glycerin-Seife, echt, unverfälscht, in Papier 00 kr., in Kapseln 05 kr., '

Bretteln pr. drei Stück 90 kr., in Dosen pr. drei Stück . . . *'"
Hoiiiß-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück *!? »
Flüssige Glycerin-Seife in Flacons *'•'

(Restes Mittel gegen rauhe Hände und unreinen Teint.)
Glycerin-Lippen-Crf-me in Flacons • . . . . ^
Glycohlastol (zur Beförderung des Haarwuchses, Beseitigung der

Schuppen etc.) in Flacons 1 fl-
Toilette-Carhol-Glycerin-Seife in Cartons pr. drei Stück . . . 1 » 2JJ ' «
H A i n n s l N T ^ l y c e r i n - Z a h n - C r c m e , p r . S t ü c k . . . . 8 5 i \
I\ML.UU U II I , (Nac), kurzem Gehrauch unenthehrlich als Zahnp"t7.miUe1''

F. A. Sarg 3 Sohn & Cie., k. u. k. Hoflieferanten in Wien. |
Zu Iwiben in Laibaoh hei den Apothekern L. (Jroetscliel, Willi- M»?' j

Gahr. Piceoli, Joli. Svohoda, v. Trnköezy, ferner hei C. Karin^er, .TOH. Kor" '
P«t.«r Lassnik, M. F. Snpan, Anton Krisncr, .'lakoh Kluunr. f«l") 1 " '

Steiermärkische Landes - Curanstalt
R<»liitscli - Sauerbriinn»

Sttdbahnstation Pöltaohaoh. _
1^» N a i N o n : 1. IVtai l>i« :«O. S c p t o m h o r . "^W

Trink-, Bade-, Kaltwasser- und Molkenouren et0'
Broflohüren und Prospeote gratis dnroh dla Dlrootion.

Tempel- und «tyi-ia - <^«eUe

flteta frischer Füllunfr, , &ng''
a l t b e w ä h r t e OlanhnrHalzHilunrlinRn «o^nn Krkraiikiinj; <lnr VordauungsMOrgsfino, a l „4) ll-—

r'
nehmes ErfrisohnnffB-Oetränk. " , \-vl-/.atei'

und Drot{ii<tri(!-(lRHC!h:ist(i und Ajiotlioki'n, miwi'i im Ijnii'lliuiiric /u <irar. ^^^^^^S

Radeiner Sauerbrunnen!
1SOO" Füllung |

stet.» zu Original-llrniiii<'i!-l*r<'iM'ii erhältlich hei ji

Ferdinand Plautz, Laibach, Alter Markt. Jj
•>•«" SriMliin^ sriNchcNtcr Füllung int eingetroffen, und werden Au J^ ? |

Hotovt ellfis:l.nirt. (lm)\g$>
^^-icaC3i2S2J

Qrosse Land- und Ausstellung \A/*?2
Ü | 14. Hai bis 15. October I ^V.'jrV.mi" A I Fontaine lumineuae I W l f M\0

10 Uhr m bis 10 Uhr abends fndn«trlc- * ^ AÜX'.S&XZZut. I " " , „ .
1^^ Eintritt 4O kr. — Sonn- und Feiertage 34> ltr. — Kindorkairten *>rf» iri». ^W!^^^^^

Drus und Verlag von Jg. von Kleinmayr K Fed. Bamberg.


